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Gubernial - Verlautbarungen.
). B e k a n t m a c h u n g (»)

^>, Gemä^eit hohen Bnberni-:! Auftrag;^ vom ,3. Apri l l- I . 3 ^ 2 hat dieses Kreis-
< . . H dem B " M c l e wie für das Winterjahr , 8 ^ b i s ' 8 ^ , a.cksür zenes ^Z'6 bis '817 d«e
B ^ w f f u n g d7s für die öffentlichen Kauzleyen, und für das Lyzeum «n Lalbach erforderlichen

möglich sicher., Bedarfes hat sick dieses Kreisamt vorläufig
- '5 ^ n .^sckie^un öffentlichen Brauche-, in bas Gnoernchmen geletzt, und von dle»en nun-
../l,r >,ie ^ . a e ^ erhalten, daß auf d.e kommende Wmterszett nut t k u n ^

^ N e r ü c k ^ g ^ vergagenen für die Heizung deren Kanzleyösen ein bepläufig'r Bedarf
Ä 6oc!1k'aft r ^ r re i i , undeü.igln wenigen Lastern weichen Brennholzes ,n An,chlag Zenom.
»n / ^ ^ d e n Nzttalionslust'gen Partheyen zu deren Richtschnur bekanntgegeben werden lonnte.

K l w-rd somit am 9. k. R- Septem. Vormittagsum 9 Uhr ,n der k'k. Kre.samts .ssanz.
>a eilie Lieseru gs-Lizitation abgehalten, und mit V o r h a l t höherer OenelMigung der Kon-
°3kt mit den niaen abgeschlossen werdender es auf sich mmmr, d.e verlangt werdende

, dann weichem Brennholze nach der Mener Quadrat
n, die Behältnißi der respettiven k. k. Aemter um du b.ll.gsten Pre.-

se abz^lesern . .^. ^ ^ Versteuerung bekannt gemacht werben, und
min «n et °rl usig ^ u erinnern, baß jeder LieserungUust.ge sich gleich bey der Lizita.

.>? üb r i N k e . t , eine beyläufig die Hälfte des Werldbetrages des ganzen zu kontraht-
^ , . Amnrnms erreichende Sickerheit leisten zu können l 'g i l auöwc,,sen. <o w:e ie.

^ r " 'de? fü r eÄ7an^̂ ^̂ ^̂  Vormacht, und den legalen Beweis der S i -

^ ^ N ^ f ^ g ^ t ^ d u z , r ^ « ^ ^ ^ ^ d,her eingeladen, zur bemeldeten Lmtation am

.V'esasste i ^ i g ""d u«r ftssaesetzten Stunde w der Amtskanzlei) d.escs k. k. Krezsamtes zl»
c scheut ihre Lief-ru giofferte zu Protokoll zu geben..

<?> ^ >i- on.^n^mst? Be^elluna des neuen Gubelniums zu Laibach und durH an.
DurH du allcrgnad^ste He,teuung . n ^,^ ^ untcrgeord.elcn 4 Kreis«

derwelle BefÜrderungen l'"d b/0 / e n 0te,em ^ u Rcgistr^ten. und . Kanzelt,
ä^ ler . 2 e.ste ^ . s k o m m m ' s s ^ Bewilligung und nach

^ ! ^ e n ' Z ^ N e 5 U ? e m ^ w m u°7 dê  Kre.eamttrn KonzcptSprak.ikanler.

" " ' ^ ^ ^ N ^ m , oder nme^ durch ^ ^ ^ erled^ ^dende Ste^zu kc^.

^t7U^Ke^r^^d^A »esinde«, "nnen si. l e . g -
lich hieruuf deziehkn. »..z^zsck,^ 3reise ist nebst den Berufswlsstnschaften und ftn.



- und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g (<)

Von dem k. k. S tad t < un) iiandrechte in Kram , w i r d , ^d?,- Anlangen.5er M i r a a r c ^
verwitt ibtenK^ig^r bekannt gemacht, d,iß alle jene, welche ans welch n n ^ " für eiü lm^eckl?-
avunde auf den V<rlaß ih>es am ^6 I,»l i l8»5 versiorhenen Ehe^uien ^ohal-.,! B^-pl K larer ,
Krämers allhicr, einen A iNpru^zu jUlleli vermeinen, idre ' l l fä l l lg n ^o,de^^g?n b-ud^r z»
diesem Ende auf den >6. Sept l 8 > ^ VormiMi-lZ un, 9 Uhr vor dlese?» '^e.-ick,^ brst>in!?^„
Tagsatzung so g^viß anmelden, und selbe geltend d,zrlhun sollcn, w i ' ) r l ^ns d?r Verlaß abgr-
handelt, und den Erben eillgeann? ortet werden wi rd . Lalbcich 'den 9. Ällguss »8l6 ^

V e x l a u b a r li n g ( , )
Von dem k. k. S tad t -und i!andrechte in ^ - ^ , i wird a^fAnlangen des r. k. P'.'2l,'. Fi-k>u-

amts in Vertretung der bei dem Ilttesiat-Verlasse drs zu Krainburg üm 2<). I u ^ !. I . v?r-
stordenkn Weltpriesters Jakob Taü.;mann elnschrl.tcnden ^ese.^iäiei'. Erben bekannt gemachr,
daß alle jene, welche ar.s den gedächten Verlaß aus welch immer für einem G undc e,i«:ei'. r^ä)^
lichen Anspruch zu habcn vermeinen, ihre allfMigen Forderungen bey der zu diese.m E^de auf-
l>en 2Z. Sept d- F, nm 9 Uhr Vonmttags v ^ dieftm Gerichte bestimtrle», Tags.itzuu/),alun:l.
den und solche geltend dartbnn sollen, widrlgens dieser Ver laß abgehandelt, und den Erden
ei'-geantwo^et w?rdcn w i r d . Laibach den9 August 18»6

V e r l a u t b a r u n g ( , )
Von dem k. k. E tab t uu» Landrcchl? iü Kra in wird b-kainl gemacht, es s?̂> auf ?ln«

langen der W'.ttwe Helena Klaus > als letztwilliq ernannten Universalerbin zur E l icsschung
des Sckuldenstandes in die öffentliche Vorladung aller len^r, welck>e >' d?ü < er>aß des am 27.
Dezember l8»5 allhier verstorbenen Tlschlerme.ilers F^an,; Klans e ne Foi^erung hüben, ge-
willzqet worden. Es haben daher alle diejenigen, welcke an die gelackte F r ^ z Klausische Ver-
lassenschaft eln« Forderung zu stell nvermenien, diese <hreFordcrl!Nsj?n bend^'rau^en i 6 , S e p t .
d. I . Frühe um y Ubr vor diesem^, k. S tad t -und Landrechl: angeordneten Tagsatznng söge»
lviß an;umelden , und darzuthun , als widrigens der >;ell',K ab>jed,>dcll/ und der Erbin «i> -
g-ansn 0 tet we'den w'rd. Laibach den ,5 . A-.H-!!? i?>6

Vcrnuschte Anzclgcn.

l . E d i k t . ( )
^ Von dem Bezirksgerichte der Staa^ l in ,5>1)!> ^ ^ l wird de 11 NcklasS^iff-r?r, Drittel,

hübler in Dorfe Obern, hiermit erinnert, daß M ,a.d<̂ ena Schont, >. ^orfe Obeln w.der ihn
wegen auönanoigeu drelnährigen Lebenöu.i?!».Ulr, und B^hlm,«; Z77 ft. ^ dl. m M . M .
sammt Nebenverbindllckkeiten bey oiesem Gerchte Klaqr a ^tbral^t habe.

Das Gekickt, dem der Ort des Aufenthalts des Gc lagten unbekannt lst , h.it zu dessen
Nertlttunq und auf dessen Gefahr, und Unkiiste^ den G^«chlsa s'»kate>'. Hrr ln Maximilian
Wurzbachm La:bach aufgestellt, mtt welchem tne angebrachte .'>i:cklssacke,,̂ ch ter für dick. k.
Erblande be»7tmmten Gerichtsordnung am 24. Oept d. I . Vormittags um 9 Uhr verhandelt/
und entschieden werden wird. Niklas Schifterer wird dessen hiermit erinnert, damit er allen»
falls zur reckten Zeit selbst zu erscheinen, «der mMschen dem bestimmten Vertreter seme
Recktsbehelfe mitzugeben, oder sich selbst einem Sackwal er zu bestellen, und diesem Gericht nahm-
haft zu machen, nnd überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissey
möge, welche er zu seiner Vertheidigung diensam finden würde; widrigens er sich dle aussel-
ner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst beyzum-ssen hajien wttd.

Bezirtsgerickt Staatsherrschaft Lack «m 0, August »3l6.



^ Nachdem der hierorts ^ luMy? über 50 Jahre abwesende'Fra»; Hotschevar auf Anlan.
igen der Krau Antonia Tertscheg, gebohr.ie Fabian sür todt erk'.ätt worden ist, und d<? Frau
Clintonia Lertscheq sich zu dessen Verlasse erbserklIN, zugleich abcr auch um d,e öffentliche
Vorladung der übrigen Verlaßansprecher angesucht hat, so wiro hiemit allen jenen, welche auf
den Verlaß des obgedachten Franz Hotschevar aus was immer für ein?m Recdtsgrunde An»
sprücke zu machen gedcuken, hiemir bedeutet, baß sie solche bey der zu diesem Ende auf den »6.
Sept. Vormittags um 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte bestimmten-Tagsatzung so gew'iß a^-

. melden, und darzurhun l'>zbln, als im widrigen dieser Verlaß abgehandelt/ und der erklär-
ten Erbin cingeantwortot wc'.de^ wird. Beznksgericht Neustadt« am ,6 August is>6

^ Fcilbiethungs. Edikts («>) ^ ^
Don dem Bezirksgerichte Wipbach wird diemlt bekannt gemacht: Es seye über Ansuchen

bes Herrn Franz Hotnig, Handelsmann zu Laiback, durch dessen GtwaMdräger Herrn Johann
Nep. Oollenz von Wipbach, wegen behauptet sch l̂dlgeil l lZ fl, 43 kr. M ))i< s«mmt Neben-
verbindlichkelte.l, die öffenl!lche ^eilbiethung dtt dem Beklagten Mathäus Skerjanz zu eyschz
gehörigen/ und auf 500 fi, M . , M . geschätzten Realitäten^ als ein gemauertes und mit Zl t-
g?l gedecktes Ha»« zu Lösche snd Conskctptions Nro. »4. l / . bestehend aus einer Küche, ».
Nebenkammer, und » Zimmer zu ebener Erde, dann l Vorsaal ^d » grossen Zimmer im
obern Stockwerke, dann ein m gewölbleu Weiu/eller linter dcr Küche, und » Stalle mtHeu»
boden, dann Ackergrund nnt Nebenplanten pod Manchem«, und ein Ackergrund mit Weinre-
ben Braida na Zcheschilich genannt, im Weq? der Execution bewilliget worden.

Da nun hiezu Z Termine, und zwar für den ersten der »s.Gept., für den zweyten der
,2 . Oktober/ uud für oen dritten der :2. N)vem. d. ) . mit dem Beisätze bestimmt worden,
daß, wenn gedachte Realitäten weder bey d.m ersten nock zweyten Termine um den Schä«
tzungswerth oder darüber an Mann izedrackc wctben könnten, solche bey d?m dritten auch unter
der Schätzung verlaust werden wür^n -, so haben ^c Kaufiüsiigcn an den ersten Tager, früke
um »o Uhr ,n dieser Gerichtskanzley ' l ! erscheinen, auH i müt' ls die Ka> fsiedinginsse hier-
sell»st ein;l>sel,e.n. Bezirksgericht Mo^ach am ' ? . August l8>6

F e l l b ! ? t t u l ! , ^ s - E d i k t . ( » ^
Vvn d?M' V^l'lsgertchfe Wipbach wird bie ni!- bekanüt g?miHt: Cs sty über Ansuchen

d̂ 's I^lcob Gosiiscka .̂us L.'ttsch w>.'̂ ?l, ihn fHuldigen .1,76 q 26 kr. M . M. sammt N^ben-
verdindliä'fcite!,, di: öfientlichc Fcilbietung der de,i geklagten Balthasar Prcglisckcn P upillen
^l ^t'. irw g'b,')N>i?n, ,>ll Stül'ia sclust belegen:», ur.d auf 4"« fi.- M . . M . qeschätẑ en drey
Wiesen u Sr?id?^zHch, na Pollai'.ach, und na Nußnach genannt^ im Wege der Execution
biwillizet morden.

Da ,U!>1 hiczu Z Termine, und zw«r f>,r dcn erste«, d?r 12. Sept., fur l?n zn^ylen dcr
«2., Ottob'r> U'ld s"i'' ,d?>i dl':Mü dcr ^2. Nov'm. d- ) . mit dem Beisätze bestimmt worden,
d^si/ w'nn diefe W'cftn w?d3r bĉ  dem n-sten noch zweyten Termine um die Schätzung oder
d>Niil"s 6N Mann gebracht werden fönnl^i , sol^e bey dem dritten auch unter der Schätzung
verkauf wci'den würden ,. so habm die Kausiustig?n an den erstged ĉhscn Tagen frühe um »o
Nbr in dieser Geriehcskan;ley zu erscheine,'., auch m-mttels die Kaufsbedingn'sse Hierselbst ein,
zusehen.
" " " " " ' A n k ü n d i g u n g ( ' )

Mton Micb. GDld,^ür^ergcr. Waaren .. Händler von Wien, empsielilt siH'seinen freun-
den während der Marttzeit in G.ä<auf dem Hlatz in der zwetttn Meuerg^le ,n der Eckhüttezur

S c h l a c h t b e y A s p e r n
mit einem am,; "neuoi sortirten Nürnberger une Parfumerie-Waarenlager, so wie nntachtem«
Kollner.Wasser im Kleixen wie auch im ^roßeu in den lbilllgsien «prelsen und vorzüglichen'
Güte. 2 ^



Ein kleines Zimmer s i )
mit ober »ßne Einrlchtul?g, unweit dem Schulgebäude, ist für eine einzeltte Person täglich zu
vermiethen, und das Nähere im Zeitungskomtoir zu erfragen. "

^ " " " " 'KyVkurserössnungs. Ediktl ( i ) " °
Vsm Bejirksgerichte Minkendorfwird durch gegenwärtiges Editc alleu je>ien,be«en es daran

gelegen ist, anmit bekanntgemacht: E^ sey yom Gerichte in di? Eröfnurg eines Konkurses über das
gesammle im Lande Krain bestndltche beweg»und unbewegllche Vermögen des Herrschaft
Kreutzer im One Godisch Hauptgemeinde S t . Mart in auf 's4 Hübe ansässigen U«lerthans
Blasch Kramar, vuIZo Gariler Schimnouz gewilligei worden, doher wird jeder, der an erst
gedacht Verschuldeten eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn glaubt anmit erinnert: Es
sey in Folge §. 75 G. O. zum Versuch dieses ganz? Geschäft im VergkiHswege abzuthun
der 4. Septem. l8»6 3. uhr Vormittags n, dieser Amtsstube bestimmt, für den Mlßl inaMgs.
fall werde aber jedermann angewiesen, bis l . Oktober '3>6 dle Anmeldung seiner Forderung
in Gestatt einerförmlicheu Klag? wider Herrn Joseph Thom. Debeuz Hausbesitzer^ S ein,
als gedacht Blasck Kramarschln Mißavertretter, hei diesem Bezirksgerichte so gewtßemzurei«
chen, und in diesen nicht nur die Nichtigkeit, der Forderung sondern auch das Recht/ Kraft
dessen er i.i diese oder jene Klasse gesetzt zu' werden verlangt, zu erweisen, als im widrigen
nach Verfiiessung des erst bestimmten Tages, nemlich den l . October d. I . niemand mehr an-
gehört werden; und jene, die ihre Forderung bis dahin nicht gemeldet hoben, in Rücksicht
des gesammten im Lande Krain befindlichen Vermögens des Eingangs benannt Ver ckuldelen
ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich aach ein CoMlensations-
recht gebührer, oder wenn sie ein eigenthümliches Gut von der Maßa zu sodern hätten, oder
«venn allch ihre Forderung auf ein liegeudes Gut des^Ver schuldeten vorgemerkt wäre, all», daß
terley Gläubiger vielmehr, wenn sie etwa in die Maßa schuldig seyn ftliten, die Schuld un-
gehindert d̂es K'^mpensations-Eigenthums» oder Pfandrechts, das ihnen ansonst zu statten ge«
kommen wäre, abzutragen verhütten werden würden.' Wornack sich jedermann zurichten, n«d
für Schaden zu hülen wissen wi>.d. Sraatsherrschast Minkendorf «m >^. August »8,6

Versteigerung eii'.?? Gartens. (1)
Vom Bezirksgerichte Minkendorf wird hiennt bekannt gedacht, es sey auf Ansuchen de

Joseph Debeuz von Stein, als Andreas Iglischcn Verlaßkuraror. wider Johann Repo'muk
Traun, Kirschner auf der Stadt Steiner Vorstadt Schutt wohnhaft weqe« nicht erlegten Meist»
bothes des bei der vorigen Jahres abgehaltenen Lizitan»-, erstandenen Verlaßgartens in dci»
wettern auctionellen Verkauf dieses erstgesagten auf der Vorstadt S^^'tt gelegenen Gartens
sammt Dröschboden gcgln alsogleich baarer Bezahlung auf Gefahr und Kosten des säumigen
Erstehers Traun gewilligt, und dazu der 25 Sept. i8«6 von 9 bis ,2 Uhr Vormittags in
hiesiger Amtsstube mit dem Beisätze bestimmt worden, daß wenn dabei dieses Reale nicht um
den Allsrusspreis pr. »65 fl. oder darüber an Mann gebracht werden soll, dasselbe auch in
Gemäshk't 3 3Z8 allg. G. O unter diesem Preise, um welch tmn?r für einen Anboth hindann
gegeben werde. Alle Kauflustigen werden daher bestimmrermassen hierorts zu ersch:lnett einge-
laden. Staatsherrschaft Minkendorf am 5. August ' 8 ,6 . - ^

V e r l a u t b a r u n g ( , )
Vom k. k. Verwaltungsamle der k. k. StaalsherrsctM Thurnisch aus Steyermark im

Marburger-Kreise bei Pemui werden am »6. Sept. »8'6. Vormittag von 9 bis »2 Uhr Zs-
Zentner l Pf. Schaafwolle von b sonderer Feinheit und Güte versteigerungsweise gegen sog leich
b^re Bezahlung an den Mcistbiethenden hindanngegeben werden, wozu man Kauflustige htemit
vorladet. K. k. Verwaltungsamt der Sta^^hn-rschaft Thurnisch am l . Augast «8»^

O u n d m a ch u n g. (1)
Vom Bezirksgerichte der Herrschast Neumarktl wird bekannt gemacht: ES sey auf An -



langendes Herrn Franz Mathias Klander wibcr Anträ Smoley wegen schuldigen l.49 ss. ^4kr.
sammt Nebenrerbindlichkeiten die öffentliche Feilbictbung d>:r dcm Schuldner eigenthümlich ge-
bcrigkn, in Gr. Anna Gercuth llegeliden, der Hcnfsi afl Neumarktl sud. l^ id . Z24 unter-
thanigki,, ans Zoo fi. geschätzten isZ kaufrechtliche!, Hübe mit allen sin-und Zugehör im We-
ge der Erecunon bewilliget worden. Da «nu, zur Vornahme gedachter Feilbiethi^g 3 Tcrini,
ne, und zwar sur deu ersten der Z.>Iul i , für den zweyten derZ. slugust, und für bcn dielen der
Z. September d. I . jlderz.cit Nachmittag um ZUHr mitdcm B?il<'.tze bestimmt wurden, d,iß,
wenn weder bey dem ersten «och zweyten Termine gedachte Hübe um die Schätzung oder dar-
über-an Mann gebracht werden könnte, sie bei der dritten auch unter der Schätzung verkauft
wüz-de, so werden hiezu alle Kauflustigen, und insbesondere die intabulirten Gläubiqer mit der
Bemerkung vorgeladen, haß sie inmtttelst hier die dießfälligen Lizitationsbedingnisse .einsehen
können.'

N >, me l^kung V?y der zweiten Feilbiethung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.
Bezilksgellckt Neumsrkll den 20. Zluqust l8»6 ^ _ _ _ _ ^ _ _ _ _ _ ^ ^ _ ^

V e r l a u t b a r u n g (»)
Von dem Bezirksgerichte Commenda Laibach wird allgemein bekannt gemacht, es sey auf

Ansuchen des Mathi a Saitz im eigenen Nahmen und in Nahmen seiner Ehewirthin Gertraud
wider Franz Batung. vu l^o M i r th , von Unterschischka, weqe>, la-it dießgerichtlichen Vergleich
cläo. 28. October l8°F schuldigen 315 fi. F4. kr. sammt Nebenverbindlichkeiten in die exeeutc«
ve Feilbiethung der den^Schuldner Franz Babnig eigenthümlichen, zu Unterschischka gelegee
r,en, der Eommcnda Lalöach sub. Urb.zNro. 170 zinsbaren aus, 172 fi. 20 kr. gerichtlich ge«
scl)ätzten ganzen Kaufrechts« Hübe sammt A n . und Zugehör nach dem dießfaüigen gerichtlichen
SchählmgsprotokoLe vom 9. May l. I . gewilliget worden. Da man hiezu Z Termine, und
zwar für den l.den «6. J u l i , für den zweiten den 16. August, endlich für den Zten der »6. Sept. ,
l . I . jederzeit Vormittags um 9 Uhr in dieser Gerichts-Kanzley mit dem Anhange bestimmt
hat, daß falls dci der 1. oder 2. Fejlbiethungstagsatzung diese Hübe nicht um den ^chälzungs«
wertb, eder darüber an Mann gebracht werden sollte, solche bey der Zten Fcilbitthungslagfa-
tzunc, auch unter dem Schätzungswerthe hindan gegeben werden w^rd, so werden alle Kauflu-
stige, insbesondere dteinrabulirten Gläubiger, hiczu zi« erscheinen mit dem Beysaye vorgeladen^
daß die dießfFlligen Licitations. Bedingnisse täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden in die?"
ser GerichtSkanzley eingesehen werden können.

, slnmerkung. Weder bei der ersten, noch bei der zweiten Lizitation ist ein Kauflusti-
ger erschienen. Bezirksgericht Commenda Laibach den 6. Iuny »8l6.

K u n d m a c h u n g (2)
Durch welcke zur allgemeinen Kenntniß gebracht wirb, daß die zu Szamabor und Pre-

gana gelegenen zwei gemauerten Aerarial-Häuser/ wovon das Erstere elnen Stockbock ist ,
das Zweite aber tcin Stockwerk hat, nebst den dazu gehörigen Gärten nnttelst öffentlicher L i .
zit^zion, und zwar jenes zu Szamobor am 20. Sept. d. I . jenes in Bregana aber am 2 , .
Sept. d. I . in Loco selbst gegen gleich baare Bezahlung an den Meistbielhenden werden ver-
äussert werden.

Die Vedingnisse, dann dieBl,,chreibung dieser Aerarial-Realitäten sind bey dem k. k.
Mautoberamte in Karlstadt einzusel,cn.

Von ter k. k. pro». Bancal, Gefällen»Administrazion Laibach am ' . August ' 8 l 6 .

"" ! ^ ' ' Unterbeamter wird^esucht. (2) .
Bei der Bnirkskerrschaft Egg ob Podpetsch ist mit »H. October l. F. W Bedienstung

fl'v b̂ n er^cn Unterbeamten zu vergeben; wer sich nun hiezu geeignet glaubt, namllch, wer
sich schon einiqe Kenl.tnlßeinPezirkkgeschaiten, und Nechnungssache eigen gemachte, sich auch
M empfehlenttn Zeugnissen allsi«welsen vlrmag, hätte sich längst biö »H, Sept. 1. I . bet



dieser Bezirksherrschüfr nnr Wb<rkommu>rg d!?s:c Anstellung mittelst'.eines förmlichen Gcsu-

Dießfälllge Dienstbc^nFnisi? hinqe^n siud bei Herrn Ma r ^n Maliner zu Laibich w^hn«
haft im kandhause zu ebener Erde einzuseh?:,. ^ ^^«^«««««^^^^

> E d l k t° (2)
Vom Bezitfsgericktt Loiiscft wi-'d a>:mit bekannt gemacht: Es sep auf Ansuchei' d?s Gre.

sivr Verbitz, Gew^Itslräqer des Georg §relv von Görz, wegen oersallenen »oo si. c. 8. o.
i,i die F^ilbletbung dcr, d.'m 3l-Non Poscl'.:r von Kirchdorf gehörigen, zu Oberloitsch 8nd.
Haus??iro. 5̂.3 g-leqenen a.ls554 fi g?vich:liH geschützten lsZ Kaufrechtshube, samnic A n -
und Zugehör im Wege der Ercelttioi: qewilliget worden«

Da nuu hierzu, drey^ Term-ae,, und z'var für den eri^en der 2. Sepf. fur den zwests/n
ber 7. October, und fü? den dritten der 4 Novemb-. l . ) . jederzeit um 9 Vormittag w die«
ser Gerichtskanzley mit dem Beisatz? bestimmt wurden, diß wenn diese Nial t tät bei der ersten
und zweiten Feilbiethung um lne Schätzn'g oder darüber n,cht an Uann gebracht werden könn,
t e , solclie bei der dritten auch u'.tter der Schätzung, hnckan qeqebon würde; so werden hiezu
alle Kauflustigen, und die inlablllirten Gläubi^r inebesonhere mit der Bemerkung vorgeladen,
an obbestimmten Tagen zur Versteigcrilng z.» ersi el .nn, daß die Kalttsbedingnisse täglich von
9 bis 12 Uhr Vormittags in dieseröllntekai.^cy e.m>, hcn, werden können.

Bezirksgericht Loitfch am 5. Zluqust >8ls>. ^ ^ ^ ^ ^

Verstelqerunq einer Drittesbube. ( 5 )
Vom Bezirksgerichte der Staatsberrschast Micliclstlltlen »vnd h:cmit aÄgemein bekannt

gemacht, daß über Anlangen des Simon Moby von 5erbo)e wider Johann Podlipnik i n M l t -
terdorf wegen schuldigen 85 fl. sammt Nebenvcr i„d!:chfeiten in die exekutive Feilbiethung
derbem S^uldner gehörigen zu Mitterdorf nächst St.. Geosqcii im Fl'sde gelegenen, der S t a a t s .
Herrschaft Michelsiätten zinsbaren, aus zwey Aeckern, e>!,cm Garten, dann Wohn» und
WlNhschaftsgebäude besiehenden , auf 4^o fl. Z« kr. ss-rich^ltck qesckä t̂en Dritdelhube gewilli-
get, und zur Abhaltung derselben der erste Ternnn auf den ' 2 . Sept. der zweite auf den
72. Octob?r, und der dritte auf den «2 November d. I . jedesmahl Vormittags um 9 Uhr
zu Mitterdarf im Hause des besagten Schuldners nnt dem Beysaß bestimmt worden, daß,
wenn besagt? R e a l i t ä t bei dein ersten,, oder zwetten Feilbiethungs-Termine um den Schä-
-HimgsweNb ober darüber nicht an Mann gebracht wri-^n kon-Ucn solche bei dem dritten auch
unter demftltzen verkauft werden wurde; won» die Kauflustigen, und insbesond/re die intabu«
l i r t tn Gläubiger zu erscheinen mit den- Anhang? vorgeladen werden, daß die dleßfäiltgen Ve-^
Hinrisse in der hiesigen Gerichtskanzlcr) eingesehen werben könne»'

Bezirksgericht Michelsiättcn am Z. August l8»6. '

Fe!lbttthu>igs^sdikt?
^ , Vom Bc,̂ ;'?sg<'.'lck>te ber Herrschaft I^adniannsdorf wird hicmil bekanltt gemacht:

, 'Es scye über schriftliches Ansuchen vom Erhalte 7. August : 8 l 6 des Herrn ^ r i ^ u s
Hudov?r.>iq, Stadt Nadmannsdorfischen bürgerlichen Handeismannes/ als einstweiligen Vcrwal?
ttvs der Anlr^üs Fisterischen Konkursmaffe in die öffc>uli.^' Feilbiethung der zu der gedachten
Konkm'stnaffe gehörigen, dem Verderben u'.iterliegrnden verschiedenen Waaren gewllligct
worden. ^

D a lulr/zlN', Vornahme der besagten Feilbiethunq der Ta.cs auf den 24 August »316 Vor--
mittag ::m 9 Uhr bistnnmt w i r d , so werden die Kauflustigen hlevon zu dem Ende verständi-
g t , domil ditselben an diesem Tage zu der festgesetzten Stunde in hierortiger Stadt und zwar
w dcm unter Kon krivtions,al,l45 stehenden Hause des Kridatärk Andreas Fister / zu erschei,.
»en, und ihre Anbosfte ^um Protokolle zu geben wissen mögen^

VezirlsHenlchaslAadmannödorf am 9. August lZl6>



Feishieihuigs-Edifs. ( ' )
Vom Bezirksgerichte Minkendors wird hiemit össentl'ick kllnb gimach!,-ss fty auf AnsU'

', e« des Alex Tdomes'.), vu l ^a Iesck), Realitaren. Besitzer ^ lGora, Gnva!lstr<5.-/r der sän.:,
' ch 7 Florian Opornischen Erben von 'I'.inkcndors widrr ^ttpha^i«'.d G^crai^ i!i^tz, vlU^,,,
Mock. alis dem Dorfe Minkendorf wegen mit Urtheil cl^a. Ve.uskägsr!chl Mimendors am !3.
r lpr i l i F l ^ solldarlsch behaupteten <55 fl. sammt N?'>enp?rbi!^!ickkeilen il«, d,e cxecutive V?r^
siel,-rlli'.g der di,'m Stephan ^ioitz gcbörlgen in Loca M'.nrendorf get^enen, der Slaatsberr«
lchc,!î ,'?ich7>i 3?^!^cns sub. Uro. ,^ol. Z<'.5 in der Suppentm.'.l'nschaft lünfrcwlilch ;inöba-
re , einem L îudemio pr 's? vom Kaufpreise untcrwoi-fencr .^7^ j l . il<, kr-ger-chii!^ decheuel̂
ten 20 kr. Hübe, bchchend in elnem du.lckaus hölzernen Wo^h.Nlse, Dl'öschrTnne, Schupfen s
Vieh und Schw?inst.i3, Bienenhütte, und en,?r Gttreidh.n'pfö pr. 4 sscnste'/n, dani, ?in?i?
Ackcr, 4' stücke« Grüs.Terrains, und 5 Wald.nnl^'lcil gcwiüiget und hiezu^ da bei. dcn
fckcn 4mal ncm!ick am 23. S?pt. ,2,^. Obtober 24 ^ovem lZ>Z ttnd 27. p M- abgehaltn
n«.'n T^^sa^.lngeü gar kein Andoch q?st,ak, nnmir die 6le mit d?m Anhai'.^c auf oen 18. k.
M . Sept. . ' 8 ^ ^ ^on 9 bis l2 Uhr Vormittags iü ter Gerichlsstu^e zil Wiükendorfftstgefetzl
word?n, daß fa,1s sie Bem'^n^en auch k!eb?y wib-l nickt um ^cn Schätzi.ngspi'^'s oder dar.
über a>, Nci:^ ̂ bracht wütten, solche au.i'. uulcr drr sckätzung hlndangegeiün'lverbett.

E? lvc^^n dem zu Folge alle >".'.?, i,?lch? dicscs N:cile a» sich zn ka^ft'« nedenken, <>
»v̂ e die i^üöli'u.ttn Gläubiger mit d^in Bemerken hiezn emgll.ldcn, daß dr,M/i!lboth gleich
Nach abgcst,l5ssener 3'.zita',:!)i:, d.,,n, besonders das ob>;c'acbt>.'̂ .'au)?m:ul" , lann fonstigel-Ver,
gewährüngsgeduhren vom Erttufcr bar '.̂  btz.'hlk'i seyn werden.

Staatsherrschaft Minkendorf am 12. Ärgü^ ls>6.

K u n d m a ch u n g> (2)
Vei ber in der Erecutionssache des Lorenz Anton Rudolp, wider Antouia Urbanschitsch

weqen ,700 st. 0. s. c. am >Z d. M . anberaumten 2. Lintation wurden bei 7 Zentner Klee
geschätzter Massen ^ — - . ^. ^ 4 .̂ ,2 .̂̂

»F. Zeittner Pftrdhell — — — — 6 . — .
2 Deichselwagen — — — " -^. — ^2 - — -
3 einspännige !^ohlwagen — — — «» Z2 » — - ^
» <Zso> l̂lt)s — ' — — — «« 4 - 3 — -
1 Wanduhr —' 'M« — , — »^ 2 ° 6 ' ,
6 Bllder — — __ „ . __ ,2 , — .
2 Tnchaicher mit ,2 Servietten — — — 7 - Za »
an 3<se<i pr. - ^ _ ___ — — 200 , — ,

nicht «in Mann q?bra.^t, die'e!w?q?!i wird ẑn deren Zten und letzttn Feilbiethung all dessen
mit Be;'.iq al« dab in dem Z''if'^,,svlatt Nro. 56 ^7 und 58 enthaltenen Edikts vom i o I u l y
28 ' " . der 27. Aug'.st ! ^ ,6 von 9 bis ,2 M r Vormtttags und don-Z bis 6 Uhr
3>>ich'"tt'is ,n3"'o Kclzen'i.r^ m.r dem Anbange bestimmt, daß das,welches damahls um
den Schätzungswerts nicht veräussert werden könnte, auch unter solci,?r um welck immer, fur
einem Anboth güg'n ql?«ch bare Bezahlung hlndangegeben werten würde, demnach dazu alle
Kaufiusti^'n vorz'lode.'i .vn'd?n.

Bezil-ksgcil^t "ta^tsherrschatt Minkeitdoef am »4. August »8«6.

Kundmachima eines Ci^corfes zur Bes^ßuag mehrerer Contumaz« ^'zlenl?stellen. 2)
Nachdem mrhrere Co^tllmazltellen ,„ den k. k. Mililclrgr<illj?n und lu k. k. Gallizien

Mlt gehörig gedil^eten Individuen neu zu besehen sind, so baden alle diej 'n i^n Aerzte,
welche «w solide Aemter für die nebst den Natural» Quallier ein jässllicher O,balt von fünf«
hundert zum Thell auch ron stchskunderl Gulden, sammt den Pro^ntcr, ZusHüßen solange
sie b stcdrn bemessen ist, sich zu bewerben wünschen, ihre Studien und Kennts.isse, danu ihre
P.'aflS und Moralität, durch ihre Viplonic u»d durch glaubwüldige Hlugaisse nachzulvnsen,



nl?d ih?e dklgesta't belegen Gestlche länßstens bis Ende September laufenden Iah?S dem
k, k. Hofkliksssralh zu unll'rlessen , wobey man übrigens zu bemerken sindel, daß uach den
üllnhöchsten Bestimmungen S»'. Ma j . nur wirkliche Doklorc« der Medizin als Contumatz-
Aerzte angestellt und blos in E/nonglungsfalle solcher auch Docloren oder Magister der
Chpturgie dazu in Nnlrass genommen werden dürfen.

Von dcm Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp/ wird hiemit bekannt gemacht: Cs stl)
auf Anlangen des Herrn Pan! von Paunooich, Inhaber des Guts Thurnau in die össenlll«
He Feilbitthunc,, der dein Aütcn Wernig gehörigen Realitäten, nemlich seines in der Stndt
Tschernembl 8nd Haus Nro 2 liegenden Hauses/ des dazu gehörigen Hausgartens, unö
zweyer nächst der Stadt Tscherncmbl liegenden Aeckern, welche Realitäten zusammen auf 775 fl.
gerichtlich geschätzt wurden, wegen in zwey Posten schuldigen 409 fi, 7 l f t kr. und 6 per-
rentigen Interessen / dann Gerichtskösien von !F. ft. 2Z kr. im Wege der Execution gewilliget
morden.

Da nun Kien» Z Termine, und zwar fur den ersten der 25. J u l i , für den zweiten der
24. August, und für deu dritten der 24. Scpt. d. I . jedesmahl um 9 Uhr Vormittags im Or<
te Tsschernembl mit dem Anhang? bestimmt wurden, daß wenn diele Realitäten, weder bci
tem ersten noch zweyten Termine um den Schätzungswert!) oder darüber an Mann gebracht
werden könnten, solche bci dem Zteu auch unter der Schätzung verkauft werben würden: so wcrc
ben die Kauflustigen davon mildem Beisatz? verständigt, daß'die dießfälligen Kaufbebingnisse in
dieser Amtskanzley eingesehen werden können. Bezirksgericht Krupp am 2o^Iu lü »3l6.

Bei der ersten Feilbiethung hat fick kein Kauflustiger gemeldet.

T h e a t e r - N a c h r i c h t .
Künftigen Sonntag den 25 Aug. 1816° wird im hiesigen Theater aufgeführt:

D e r b a i e r sch c H i e s e l.
Eitt Schauspiel iu 4 Auszügen, „ach der wahren Geschichte bearbeitet,

wozu Unterzeichneter seine ergebenste Einladung macht,>
^ F r a n z Handen

Verstorbene in Laibach.
drn 0. August.

Johann Go3ob, Toglöhncr, alt 76 I a ' n ' , n der Kotl'g,'.sse Nro. '32
D?n » l . delto.

Der Maria Vrel»,cka, ihr Sohn Georg, alt Z ls4' Jahr, in ltrakail Nro. 7F. ^ -^
Helena Suerinn, led. L ta , alt F4 I'ahi'/ am alten Markt Nro. iFv.

De>, ^2, dctto.
Agnes Pigler/ZeugschmidtswiNve, alt 35 ) ' h ! ' , i n C iv i l -Sp i ta l Nro. l .

Den >Z. dctto.
Dem Primas Piller, Taglöhner, seine Tochter notlnzelaust, i« der Kolhgisse Nro. " F

^ ^ Den 14. dctto.
Dcm I.ikob,Doberlet, Schissnuinn , seine Tochter Mar ia , «KZ.Jahr, in derTirnau Nro-ZF.
Dem Bartholomäus Erhomntz, Schuster, sein Weib Johann, alt 3« Jahr, am alten

Markt Nro ,34.
den l?. detto-.

Tem Lorenz Nutsct g'i-, Wir th, s.Sohn Alois, alt 6 Wochen, au fberS t . ^e t .Vor .Nrs . 27,
Den >t), detto. "

Dem Franz Korpar, Tcg'.öhner, s. Tochs. Maria, alt 15 Jahr, aufder S t . Pet. Vor. Nrp.2L
den '9 . detto-

Herr Frarz Paltauf, Wundarzt, alt 45 M r , im Ciyil. Spital Nrs. ^.



wirb hiermit bekannt gemacht, es
Ansuchen dcs Thomas Weiß von Katzendvrf, aus dem Bez'rke Civttschee in lle öffentliche Feil-
liethung eines dem Johann Schimoittsck von Ossainig gehörigen bei Schemitsch liegenden
Weingartens, welcker auf8o fi. gerichtlict, geschätzt murde, wegen schuldigen5» fi-3 kr Augsh.
kl i r r , sammt Unkosten im Wege der Exekution gewilliget worden. ,

Da nun hiezu drey Termme, und zwar sür den iten der Z l . J u l i , fur ben 2ten der
H. Sept . , und für den Zten d?r 2. October d. I . jedesmahl um 9 Uhr Vormittags in Loeo
des Weingartens bei Schemitsch mit dem Anhange bestimmt wurden, daß wenn diese Reali-
tät weder bey dem ersten noch zweyten Termine, um den Schatzungswerth oder darüber an
den Mann gebracht werden könnte, solche bei dem dr'tten auch unter der Schätzung verkaust
werden würde: so werden die Kausiustigen mit dem Beisätze hicmit verständiget, daß die
liesfäiligen Kaussbedingnisse in dieser Amtskanzley eingesehen werden können.

Bezirksgericht Herrschaft Krupp am Z. Ju l i ,8»6.
Beider ersten Feilbiethungs« TagsiMna. ist kein Kauflustiger erschienen.

E d i k t . Z)
Von dem Bezirksgerichte der im Aeustädtkr^Kreise liegenden Herrschaft Krupp wird all-

geme'n bekannt gemacht: Es sey au sAnsuchen des Iandria Karniaich Granzer des ersten Ba-
nal.Regiments, wider Martin Stankovich aus Vojanovaß, Ha<!ptgemeinde Möttliug wegen
schuldigen 1Z3 fi. sammt Mckösten in die exeeutive Feilbiechung des dem Schuldner Stanko-
vick eigenthümlich gebörigen, der FuxisHen Gült zu Möttling dienstbaren auf ,ZH fi.gericht-
lich geschähen in K l n M liegenden Weingarten gewilligt worden.

D.i nun, nl„i b^zllZ Termine und zwar sür den ersten der Z«. I u l l , sur den zweyten der 27.
Atiyllsi, eidlich für dcn dritten der 20. Sept. l . F. jederzeit Vormittag um 9 Uhr in dieser
Gerichtbk.inzlen mit dem Anhange bcstimmr hat, daß, falls bci der ersicn oder zweyten Feil-
biefhunqscagsatz'.inq dieser Weingarten nicht um den Schätzungswerthoder darüber an den Mann
ilebracl't werd?» sollte, solcher bei der dritten Fellbietkungstagsatzung auck unler d?m (vchä.
^inaßwerthe bindangc eben werden w l l d , so werden all? Kauflustigen hiezu mit dem Beisätze ,
vorgeladen, daß die" dießfälliqen Lieitations-Bedingnisse, täglich^ den gewöhnlichen Amts-
siNllden, in dicser Gerichtskan^cy eingesehen werden können.

Bezirksgericht Herrschaft Krupp am 6. Jul i >8i6.
Bei der ersten Fcllbiethungstagsatzung hat sich kein Kauflüstiger gemeldet. ^

"" " V e r l a u t b a r u » g <^)
Von tem Bezirksgerichte der Staatshcrrsckaft Freudenthal wird hiemit bekannt gemacht:

Es sey auf Ansuchen des Mart in ^erkm, aus Stein iu die executive Feiibi?lhung der dem
Mathileus Wvucka zu Go,ntsckttza eigenthümlich gehörigen auf 1067 fi. l v kr. gerichtlich g?--
schätzten »s4 Hübe gewilllget worden. .

Hiezu werden nun drey Termine und zwar der erste auf den 29. August, der zweite auf
ten^o. Sevt. und der dritte au,deu Zo. October d. I - zedesmahl Vormittag von 9» b i s ^ l l h r
nur de>n sluhai'ge bestimmt, daß im Falle diese Ncal i^ t bcy der ersten oder zweyteu Tag.
samina'uickt um den Ockatzungswertt> od r̂ darüber, an Mann gebracht werden sollle, d:ese de
l,en der dritte», Vcrste.gelu^stagsayung a>'ck un^er dem Cchätzungswcrthe hlnd.in gegeben.
würde Es «erden demnach sämmtliche Kauflustige auf obbestimmtcn Tage und stunde am
O te dcr zu verste«gkrntzen Nealtt.'t zu ersch-.nen und idre Anböthe zu Protokoll zu g?ben rvr-
^ l ^ N M mwdcr ladet man alle auf dieser Realität sicher gestellten Gläubiger zur Ab-
w,^..na it^res aNsäü-« '̂! Schadcos zu diesen Nclsieigerungen em. , , ^ . , ^ _ .

D?e Kaufs und Verkaufsbed.ngmsse, so wie die aus d.eser Realität hastenden Lasten und
Verbmolich^ittN können täglich .n den gewöhnlichen slmtsstunden in dttser Amtskanzley em
besehe« wnden. FreudeMal am 22. I u l y »8>6. ^ ^



e r l a u t b a' r u i, g (2)
M ' V01 dem f. k. S^ds-lmd i.'andrechte in Kr<<in wird oem Ioseph"Oardi. lütter der dor-

'bestandenen französischcn Neuerung geweste« Buchdrucker und Buchhändler allhier durch gegen,
n^niges Edikt bekannt ge-n^-f't; csdab? Jobann Bar t . Aichboizer, als Inhaber des Hauses
Nro, 257 in der Stadt um Uebcrtraqunq der in gedachtem Hause aufbewahrten ihm Joseph Gar»
t i gehörigen Effekte» in einen andern Velw^hrungsort, und um deren öffentliche Feilbitthung
das Anft'cken gestelict- Das Gericht de>n der Ort seines Aufenthalts unbekannt ist, und da

.er vielleicht au5 dcn k. k» Erblauden al'o^send seyn könnt?/hat ihm Joseph Sardl auf seine
Gcfabr und Unkosten, d?,< hierortig?n »^ericht^dvokaten Dr. Andre Aan. Nepeschitz zu sei»
licm Curator init der Weisung aujvjcsleiN, daß er für die dießfälligen unter der gerichtlichen
Sperre- besindllck-?» ENkten sogleich einen andern Verw^hrunqsort ausfindig,mache, und fol«
6?e to tselbst unterbringe, sodann um deren gerichtlicke Ochä^inc», und nack Verstreichung
des hiemit bis zum >F. November l. I . fessgesetzten Termines um die öffentliche Feilbiethunq
dei'selben anloüge. Iosepk Saz-di wird daher desseu zu dem Ende erinn^t, damit er allenfalls
bis ;u dem bcsiimnmn Teruün selbst mit semem Effekten anderweite Veriiiqungen treffe, oder
ftlb? dein aufbellten Cursor an H înd lasse, oderauch sich selbst einen anderen Gcwallstra'a.er
bestelle, und diesem Gericht nalunhaft mache, widrigcnsalls er sicl) sonst die aus der Vergb-
säumung entstehenden Fol^n feigst bcyzumcsseu haben lvtrd.

.̂'ail'ach am 6. '.''iugust 18'6

V e r l a u t b a r n g (̂ 2)
Von dem k. k. S tadt -und Landrechte in Kram wird über Anlangen d?t Frau Erne-

ßine vcrwittibten Grafin v. Lichtcnberg , als Vormündcrin ibrcr Kinder, und väterlich Se i -
ried Grafv. Lichtenbergischcn Mimnioersalerbin, biemit öffentlich bekannt gemacht, daß

üUe jene, welche aufdle von Herrn (^cifriedGrafen v.Licktenbcrg, nnter 28 Iäncr l78c»
ausgestellte, am ,5. März 1780 landtäfiich intabulirte, nnd in Verlust gerathene O^ f?.
I l ianc« pr. 2^3/,9 ss. ^2 kr. 2 pf. ans was immer f'ir einem Rechte einen gegründeten An-
spruch zu haben vermeinen sich mit selben binnen der von dem Gesetze biczu bestimmten
Zrist von 1 J a h r , 6 Wochen, 3 Tagen so gewiß vor diesem Gerichte mtlden sollen, als
im Widrigen auf weiteres Ansuchen der Frau Bittstellerin gedachte c.nsu ti? .n«:^ nach

für getödtet erklart, nnd von den Dü -
kern LichtcnberZ , und S nereck, dann dem Hause in Laibach ertabulirt werden wird.

Laibach am 26, S.'ptcmder 181,5° , "

' ^^^B^F7"UM?^uWMe7' in Laibach ist zu hahen ( 2 ) ^ "
Kropatschick, I . , Sammlung aller k. k. Verordnungen vom Jahre »740 bis 1720 8 Bä>,'

, de nebst Hauptrcpertorillin, gebunden 'F ss.
- - Handbuch der Verordnung, und.Geseße Josephs I I . vom Iakre 1730 bis»78o

18 V^nde gebuüdcn 40 fl. ' , '
_ ' " - " Leopolds i l . vom Jahre «79« bis I/Y2 5 Bände gebunden ' 0 fl.

" ' - - Franz l l . vom Jahre ,792 bis End? Juny ^3'2 in Z2 Vilnden
qrbünvcn 75 st.

- Lizitations-Ankündigung <Z)
Den 28 August i 8 :6 Vormmaqs um y. Uhr werden in dem hiesigen k. k. M i l i ü l r «

Hllupt-Verpflegs. Magazin lZ / Zentner unbrauchbare Säcf Haadcrn bel) der abzuhaltenden
vssinllicke« Lizitation an den Meistbiethend-'l g-'gen gleich bare Bezahlung Hindangegeben, wo»
«u alle Kaufiustigen hiemikei«gelad?il wcnen. K.K. Verp,Magsj. kachach d̂ u »3.' August i 8 l 6


